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PRESSEMITTEILUNG 

 
tanz nrw 11 kommt bis zum 15. Mai 2011 nach Bonn, Krefeld, Köln, 
Münster, Viersen und Wuppertal 
- tanz nrw 11 vom 5. bis 15. Mai 2011 - 
 
Köln, 9. Mai 2011. Das Festival tanz nrw 11 präsentierte an seinen Eröffnungstagen in Essen bei 
PACT Zollverein und im tanzhaus nrw Düsseldorf dem tanzbegeisterten Publikum aus NRW und 
internationalen Veranstaltern u.a. aus Kanada, Russland, Korea, Belgien, Irland, den Niederlanden, 
Frankreich, Schweden und England elf unterschiedliche, herausragende Produktionen der nordrhein-
westfälischen Tanzszene. Nach diesem ersten, intensiven Auftakt gehen einige der 
Eröffnungsproduktionen vom 10. bis zum 15. Mai im gesamten Tanzland NRW auf Tour. Zudem sind 
noch weitere, international gefeierte Künstler und Nachwuchsproduktionen in Bonn, Köln, Krefeld, 
Münster, Viersen und Wuppertal zu erleben.  
 
Das Theater im Pumpenhaus Münster eröffnet am 10. Mai mit der Premiere „In Person“ des 
schottischen Choreografen Mark Sieczkarek, der als einer der talentiertesten Folkwang-Absolventen 
seiner Generation gilt. Mit „Oblivion Sauve“, ebenfalls eine Premiere, und der Wiederaufnahme 
„Moon Song“ bildet Mark Sieczkarek einen Schwerpunkt des Münsteraner tanz nrw 11-Programms. 
 
Köln präsentiert vier Produktionen, die noch nicht während der Eröffnungstage des Festivals gezeigt 
wurden, neben „Hundstage“ von  Ben J. Riepe Kompanie, die in Köln noch einmal am 12. Mai in 
der Alten Feuerwache Köln zu sehen sein wird. Am 10. Mai beginnt Köln sein Programm mit der 
Produktion „Fantom Freedom“ des Choreografen und Tänzers Karel Vanek. Die international 
gefeierte Choreografin Antje Pfundtner stellt sich am 11. Mai in ihrem Solo „TIM ACY“ die 
persönlichen Fragen „Wer bin ich? Wer weiß es?“ mit Selbstironie und ausdrucksstarker, 
darstellerischer Präsenz. Für „L’Après-midi“ vergibt Raimund Hoghe am 13. Mai das Privileg, 
Nijinsky nachfolgen zu dürfen, an den Tänzer Emmanuel Eggermont. So entsteht ein herausragendes 
Solo voller Leben und Glanz. Im Doppelprogramm „Schattenlinien“ von Chikako Kaido und „Silly 
Putty“ von Yoshie Shibahara & POGOensemble präsentiert das Festival in Köln zwei 
außergewöhnliche Nachwuchsproduktionen aus Nordrhein-Westfalen. Zu den Spielorten von tanz 
nrw 11 in Köln zählen die studiobühneköln, die Alte Feuerwache und die Bühne der Kulturen/Arkadas. 
 
In Krefeld ist in der Fabrik Heeder Barbara Fuchs mit „Lauschaffaire Winkler“ am 13. Mai neu im 
tanz nrw-Programm, neben den bereits gezeigten Produktionen „a one m(org)an show“, dem Solo 
von Morgan Nardi, und der Produktion „Silly Putty“ von Yoshie Shibahara & POGOensemble. 
 
Bonn zeigt im theaterimballsaal am 14. Mai die Produktion „NOUS“ von Fabien Prioville, der sich in 
seinem neuen Stück mit den individuellen, kollektiven und geografischen Grenzen befasst. Zudem 
sind in Bonn die Produktionen der Eröffnungstage von Alexandra Waierstall, Silke Z. / resistdance. 
in der bühne der brotfabrik und Karel Vanek im theaterimballsaal zu erleben. 
 
Viersen widmet sich verstärkt der Kombination von bildender Kunst und Tanz mit der Fotografie 
-Ausstellung der Essener Fotografin Ursula Kaufmann „von innen nach aussen – Bewegte 
Augenblicke“ in der Städtischen Galerie im Park . Zudem findet in der Innenstadt von Viersen am 10. 
und 11. Mai das interdisziplinäre Performanceprojekt „PICK’n’PLACE“ des mehrfach 
ausgezeichneten Künstlerduos Angie Hiesl + Roland Kaiser statt.  
 
Das Café Ada in Wuppertal zeigt am 12. Mai noch einmal Samir Akika mit „Me&MyMum“ und am 
13. Mai CocoonDance Company mit „Another You“. 
 
Maßgeblich gefördert wird tanz nrw 11 vom Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport 
NRW sowie von der Kunststiftung NRW und den beteiligten Städten. 
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ÜBER DIE TANZPRODUZENTEN-KONFERENZ NRW (TPK) 
Die TpK ist ein städteübergreifender und kulturpolitischer Zusammenschluss von Tanzveranstaltern 
und Produzenten in Nordrhein-Westfalen. Intention der Kooperation ist es, die professionelle 
Tanzszene der Region durch intensive Vernetzung zu stärken, ihr Image im In- und Ausland zu 
fördern und KünstlerInnen aus NRW international bekannter zu machen. Mitglieder der 2004 
gegründeten Tanzproduzenten-Konferenz sind das tanzhaus nrw Düsseldorf, PACT Zollverein Essen, 
die Kulturbüros/-ämter der Städte Köln, Krefeld, Viersen und Wuppertal, die Stadt Bonn mit der bühne 
in der brotfabrik und dem theaterimballsaal sowie tanz performance köln und das Theater im 
Pumpenhaus Münster. 
 
 
WEITERE INFORMATIONEN FÜR DIE PRESSE  
 
Weitere Informationen zum Festival sowie das Gesamtprogramm stehen Ihnen auf 
www.tanz-nrw-11.de zur Verfügung. Pressefotos, Pressemappe und Pressemitteilungen können 
ebenfalls im Pressebereich von www.tanz-nrw-11.de heruntergeladen werden.  
 
AKKREDITIERUNG   
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, Pressekarten für alle Produktionen zu bestellen. Wir reservieren 
Ihnen gerne zwei Freikarten für jede Produktion. 
Im Pressebereich von www.tanz-nrw-11.de steht ein Akkreditierungsbogen zum Download für Sie 
bereit! Bitte schicken Sie diesen Bogen an presse@tanzperformance.net oder per Fax an +49 
(0)209.94 762 47. 
 
TANZ NRW 11 IM WEB 2.0 
facebook // www.facebook.com/tanznrw11; twitter // www.twitter.com/tanznrw11 
youtube- Kanal // www.youtube.com/tanznrw11 
 
PRESSEKONTAKT 
tanz nrw 11 
Christiana Henke 
presse@tanzperformance.net 
Fon: +49 (0) 209. 94 762 15 
Mobil: +49 (0)151. 235 18 325 
Fax :+49 (0)209.94 762 47 
Virchowstr. 94, 45886 Gelsenkirchen 

 
FESTIVAL OFFICE 
Tanz nrw 11 
c/o tanz performance köln 
Heike Lehmke, Sabina Stücker 
team@tanzperformance.net 
Fon +49 (0) 221.722 133 
Melchiorstr. 3 , 50670 Köln 

 
Veranstalter: Tanzproduzenten-Konferenz NRW / c/o tanzhaus nrw  
Veranstalter und Initiator des Festivals ist die Veranstaltergemeinschaft der Tanzproduzenten-Konferenz-NRW 
(TpK), ein städteübergreifender und kulturpolitischer Zusammenschluss verschiedener Institutionen NRWs: 
tanzhaus nrw Düsseldorf, PACT Zollverein Essen, Theater im Pumpenhaus Münster, Kulturbüro der Stadt 
Krefeld/Fabrik Heeder, Kulturabteilung der Stadt Viersen, Kulturamt der Stadt Köln, Kulturbüro Wuppertal, Stadt 
Bonn mit dem theaterimballsaal und der Brotfabrik Bonn. 
 
tanz nrw 11 wird gefördert durch: 
 
 


